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Donnerstag den 17. M a i 1838.

S t a v t . unn lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 683. (2) Nr . 3 i i 2 .
Vc>!'. dcm k. k. Stadt - und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht! Es sey über An-
suchen des Thomas Auer, Curator dec Mar<a
G u n , als e'klarten Erbinn, zur Erforschung
der Schuldenlast nach dem am 9. März l. I .
Verstorbenen Georg Gur i , Hausbesitzer m Nr .
52 auf der pollcma hier, dle Tagsatzung auf
den z». Juni d. I . Vormittags um y Uhr vor
'diesem k. k. Stadt - und Landrechte bestimmet
worden, bei welcher all« jene, welche an diesen
Verlaß aus was immer für einem Rcchtsgvunde
Anspruch zu stellen vermeinen, solchen so gewiß
anmelden und rechtsgeltend darthun sollen,
nüdrigens sie die Folgen des §. 8iH b. G. B.
fich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 28. April »636.

Z. 63 l . (2) N r . 3267.
Von dcm k. k. Stadt- und Landrcchte in

Kram w,rd dem unbekannt wo befindlichen
VarlStrobel mtttelss gegenwärtigen Edicts erin«
nert: ss habe wider denselben bei diesem Ge-
rlchte Bartholomaus Medved Klage auf Be-
zahlung eines rückstandigen Miethzinses pr. 26
st. <;. 8. Q. eingebracht, und um ein« Tagsat»
zung, welche hiemit auf den Zo. Iul» 18)6
Vormittags c) Uhr vor diesem k. t. Stadt , und
landrechte angeordnet wnd, angesucht. — Da
der Aufenthaltsort des Beklagten Carl Gtrobel
diesem Gerichte unbekannt, und well er viel,
leicht aus den?. f. Erblanden abwesend lst; so
hat man jU dessen Vertheidigung und auf seine
Gefahr und Unkosten den hierortigen Ge-
vlchts-AdliocaNn l)r. Zwayer alk Eurator be«
fieN, mli welchem die angebracht« Rechtssache
nach der bestehenden Gerichts. Ordnung aus-
ssiführt und entschieden werden wnd. — Der
Nellagte wnd dessen ;u dem ^nd? erinnert, da,
mit er allenfalls zu rechter Zeit stlbst erschei,
t ^n , «der inzwischen dem bestimmten Vertreter,
Nr.'Hlvaycr, Rechtsbehelfe an d,e Hand zu <,e«
den, oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter ,u bestellen und diesem Oenchte n<,m«
hast zu machen, und überhaupt »m rechlllchen
ordn ungsmaßigen W ^ c einzusckrkilen wissen
möge, insbesondere, da er s'ch d:e aus sllner

Verabsanmung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben wnd.

Lalbach den 5 . ' M a i i858.

Z. 662. (2) N r . Z i , 6 .
E d i c t .

Von dlm k. k. Eladt ' uud Londrechte in
Kram wird bekannt gemacht: Es sey über Ein-
schreiten des Carl Pach»er, Handelsmannes
allhier, durch Or. Naprcth, geg^n Johann
Hagler zu Neulrg im Bez'rke Gottschce, we-
gen schuldigen Hk>t) ss. »5 kr. 3. M. , die exe-
cutive Versteigerung der bum hlerorligen Han-
delsmann Souvan befindlichen, am 3o. Jänner
l. I . beschriebenen, und am 6. v. M . gcschätz«
ten Fährnisse, bestehend in vnschledenen
Gchnlttwaaren, Tuch, Pcrkail, Musselin
lc. bewilliget, und zur Vornahme derselben im
Hause d,s gebachten Handelsmannes Nr . , 6 ^
am Platze, die Taqsatzungen aufdcn 3o. M a i ,
, 2 . I u n , und i3 . I u l l jedesmal VormtttagS
von 9 bls 12 Uhr und auch Nachnnttags mtt
dem Anhange bestimmt worden, d^ß falls die
zur^ Vetsteigcrut'.g bestimmten sffccten wedcr
bei dcr ersten noch zweiten F«»lbiclhungstag-
sahung um den Schahungswerth cder darüber
an Mann gebracht werden sonnten, s lbe beH.
der dritten auch unter dem Schatzungswerth
hintaligegeben weiden würdln.

Laibach am l . Ma i i936.

vermischte V^rlautbarungett.
Z. 672. (2) z^s. 945.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun-

gen Laibaä)6 lvird hiemil beka«nt gcmacbt: (35
scy is, eer Executicnssaä'c des Matthias Logar voll
Obcrloilscd wider Matthäus Slouliigvon In»ier.
gontz, wegen auK dcm Urtheile ticlu. 20. Februar
»857 ,schuldigen 42 st. 20 kr. sammt Zinsen und
Vxccutii?nskostcn, die Feilbielhung der ecm Ere«
cuteil gehörigen, zu Innergorstz 5ub (̂ cin3o. Nr.
i5 behausten, dem Gute Mooslhal5uK Nid. Nr.
Lo diensidaren, gerichtlich auf 1700 ft. hei-rer-
lhetcn Halbdude belriNigl, und deren Vornahme
auf dcn 2> J u l i . 2. August und ».September
l. I , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in loco der
Realität mil dcm Beisätze anberaumt worden,
tah cicsc Realität, falls sie bei tcr ersten und
zlrciccn Fcibicthungstagsatzuna. nicht wenigstens
um te« Schähungswcrch an Mann gebracht nier<
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5en k3unt?, bei der dritten Feilbiethung auch un«
ter demselben Hinlangegeben werden würde. —
Die dießfälUgcn Licilcitionsbedingnisse können
täglich hieramtä eingesehen werden, und es wird
bloß bemerkt, daß jeder Miclicitant 2« ^ des
Ausrufspreiseö als Badium zu erlegen haben
n>ird. — Laibach am 6. M a i »626.

Z . 67» (2) ' Nr . 926.
G d l c t.

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
hiermit bekannt gemacht: Gs sey auf Ansuchen
der Lukaö Wodlci'schen iSrben, durch ihren Ge-
tvaltölräger Hrn. Franz Galle von Laiback, in
die executive Fcilblelhung der, der Witwe Ma»
l ia Supitsch gehörigen, zu Mitterbirlen^dorf ge»
legcnen, der Herrschaft Radmannsdorf zut) Rect»
3dl. ^80, 5o5 cd y54 dienstbaren, auf »L5b ft.
gerichtlich geschätzten Realitäten, als des Hau«
seö »üb (5onsc. Nr. 6 sammt Wirthschaflbgebauden,
und der dazu gehörigen 2 Aecker n» I^zaxa^ und
z^ l -xe^ i , dann rcr Waldancheile p^r ^c«ii, stai-
cleu, na Llain'l,, dann (^nbou?^^ ut»2 vorl»
^i-nlUlle, des Hausgartens uno des Hutweidc»
Platzes, wegen aus ee,n w. ä- Vergleiche vom 3.
März »62o noch schuldigen 944 ss- ̂ 7 lr. c^ k. c.
gewilliget, und zur Bornahme derselben die Tag«
satzungen auf den »2. J u n i , i l . Ju l i vnd l , .
August l. I , jedesmal um 9 Uhr Vormittags im
Orte der Realität mit dem Beisätze alrberanmt
norden, dah dicse Realitäten bei ccr 1. und 2.
Feilbiechungstagsatzung nur um oder über den
Schahungswerth, bei der 3. aber auch unter dem-
selben hlnlüngegcben werden.

Daö SchätzungK - Protocol! , der Grund,
buchä-Extract und die Licit.itionsdedingnisse lön.
nen in hiesiger Gerichts» Kanzlei zu den gewöhn«
lichen Amtösiundcn täglich eingesehen werden.

K-K. Bezirl'ögcrlckt MichcllMlcn zu Krain»
burg am 24. April »L2U.

Z . c ^ I . (2) N . 557.
G d i c t.

Van dem Bezirksgerichte Egg ob Podpetftd, als
Abhandlungäinsianz, haben die sämmtlichen schuld,
ner und Gläubiger der am 5. November ,l)56
zu Prävoje verstorbenen Mar ia Nstinz, gewesene
Köchinn des seligen Pfarrers zu Aich, Herrn Ja .
küb'Meguscder, zu der diehfaNs auf den »6. Ju l i
l . I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem Bezirks«
gerichte, und zwar letztere bei Vermeidung der im
h L>/, b. G. B . ausgedrückten üblen Folgen, er.
sicre aber so gewiß zu erscheinen, als sie im rri«
trigen Falle sogleich im orlcittlicben Rechtswege
belangt werden würden. Zugleich wird deren
noch übrigen unbekannten Erben bedeutet, dah
sie ihre Erbsansprüche binnen » Jahre und 6
Wachen, rom Tage der Ginschaltung cicses Edio
teä angefangen, sogewiß hierorts selbst oder durch
eincn Bevollmächtigten anzubringen haben, alg
widrigcnö dieses Verlassenschafts . Geschäft zwischen
den bereits bekannten und sich crbscrklärtcn Or<
den der Ortnung nach aufgetragen und cie Vcr .

laffenschaft Zenen aus ihnen emgeantwortet we?»
den würdc^ denen sie nach dem Gesche gebührt.

. Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am 12. März

Z. 674. (2) Nr . 443 .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Aucrsperg wird
hiemit zur Kenntniß gebracht: cö sey über Ansu-
cdsn des Anlon Vierant van Raschitza, gegen Mat«
thaus Pegel von Perzerkve, wegen schuldigen 2,0
ft. — kr. c. 8, c , mitBcscdcid vom heutigen Tage
in die executive Fcilbiethung der. dem letztern ge-
hörigen 2 Realitäten, als der unter die löbliche
Herrschaft Zobclsberg «uk Rect, Nr. .^Z dienst-
baren Kaischc sammt An« und Zugehor', und der
unter die löbl. Herrschaft Welßenstein »ut, Recl.
Nr . 26 einiicnendcn '/« Hübe sainmt An- und
Zugchör, erstere auf 27a fl. 5o kr., letztere auf
269 ft. 2a tr. bewerthcl, gewilligt, und dazu
drei TagsaHungen, als auf den , l . J u n i , »».
Ju l i und i>. August d. I . , jedesmal Vormitt-ag
9 UH» in loco Perzerkve mit dem Beisätze anbe«
räumt worden, dah falls diese Realitäten nicht
hei der ersten oder zweiten Tagsahung über odel
um den Schätzungswert!) an Mann gebracht wür«
den, bei der letzten auch darunter veräußert werden.

Hiezu werden nun die Kauflustigen mit dein
Beisätze eingeladen, dah die LicitationK . Beding,
nisse täglich hieramts einzusehen seyen.

K- K- Bezirksgericht Aucrsperg am i . M a i i 8 3 3 .

Z. 6?5. (2) " ^ Nr. 633.
F e i l b i e t h un <z 5. C d.i ct.

Vom Bezirksgerichte Wippach wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht: EH sĉ c über Ansu»
chen des Joseph Rupnik von St . Veith wegen
ihm schuldigen 35 ft. c. 5. c., die öffentliche Feil«
biethung der, dcm Franz Lo!ch, rulgo Go, scdc in Ore.-
cdovza eigenthümlichen, zurHerrschafl.Wippacdkl,!,
Dom.Grundb. Folio 905, dann Bergrecht Grundb.
Folio 5c), Nr. 1,7, dienstbaren, und auf 64 st.
<ZM. gerichtlich geschätzten Gemein . Gestrüpp . An,
tbcile, und der Oecniß, na Bregi genannt, im
Wege der Execution bewilliget, auch seyen hierzu
drci Fcilbicthungstcrmine , nämlich für den 28. M a i ,
26. Juni , dann 3o. Ju l i d. I . , jedesmal zu den
gewöhnlichen Vormittagsstunden in loco Orcchovza
mit ccm Anhange beraumt werden, dah die Pfand«
guter bei der ersten und zweiten Feilbiethung nur
u>u oder über den.Schätzungswerth, beider dritten
ader auch unter demselben hi»tangegeben werben
Würden.

Demnach werden die Kauflustigen hierzu zu
erscheinen eingeladen» und können inmittels die
Schätzung nebst VerkaufSbeoingnlssen hieramtH
täglich einsehen.

Bezirksgericht Wippach am ,3. März iÜ23.

Von der Bezirks, und Voytobrigkeil der Herr^
schaft Weißenfels wird bekannt gemacht: Es werde
oer^i^cdthurm der Pfarrkirche U. L. F. zu Kronau,
in d'cm Qdl . Flächenmaße von 47 Klafter und 2c»
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mittelst portofreien Briefen hieramtZ erheben, oder
aber solche hier persönlich einsehen können.

Bezirks- und Bogtobrigtcit Wcißenfcls am
lo . M a i ,653.

' Nr . 223.
Z . 665. (2) G d i c t

Von der vereinten Bezirksobrigkeit Neudeg in U n t e r e m Neustad^

siuchtlinge behandelt werden.

Z N a m e n K W - H n o r t P f a r r Z A n m e r k u n g .

A ^ ^ ^ ^.
I ^ « Plnnvlau . ,U v. ^ , f tn^ iu^f tucht .ggc l0. .^n

2 Joseph Medweo 4 Mamol M i c h b ^ g
2 Nndreas Potlsek b ,, ^ ^ ^ " "
^ Johann Klegar 27 Feistl'tz S t . Rupr.chi » n « l " f . « , s « ^
b Johann D.obnizh . . Grailach » „ illegal obvesend
6 >oseph Mccned 5 ?onczeneg Pillichberg L.7
7 )) atthäus Mil izh 57 S t . Lorenz M^ ia lha l » »
LlVtatthäus Potozhnit U^ Pillichbcrg S l . Georg " "

Bczirköobligkcit Ileudeg den 6. M a i lL33.

Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird he.
lannt gemacht: lZ5 sey üder Ansuchen deö Ma«
l w ö Korren von Planma die Reassumlrung der mtt
Bescheide vom^. Februarl. I . , Z. 264, beMMg.
ten excutivcn Fcilbicchung der, dem Loren; ?Aar«
tintschih von Niederoorf gehörigen, der Herrschaft
Haa3b«rg dienstbaren Realitäten, alö: der Halb«
hude ^ul> Rect Nr. 55^, gcschäht 955, ft. uno der
Wiese Hridenza »ul, Urd. Nr. " ' ^ 1 9 ^ , geschaht
35o si, wegen schuldigen 3c> ft. sammt Anhang,
ben)iNiget und zu ceren Vornahme der »2 Juni /
der »2. Ju l i und der ,5. August l. I - , jeoeümal
mal früh von 9 biö »2 Uhr beim Schuldner in
loco Niederdorf mit dem Anhange bestimmt wor»
den, dah diese Realitäten bei der ersten und-zwei«
ten Feilb>cthungstc>gsatzung nur um die Schätzung
«der darüber, l?ci der dritten aber auch unter der
Echähung verkauft werden.

Die Lic'tationsdedingnisse, der Grundbuchs»
ertract und das SchätzungsprotscoN kdnnen täg-
lich bei diesem Gerichte eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am », M a i ,833.

Vom vereinten Bezirksgerichte Radmanns,
dorfwird aliaemein kundgemacht: Es habe m
dcr Execunonssache der Vorstehung der l. f.
^ f a r r und (Zaplanci zu Moschn^ck, durch dle Vogt-.
obrigkeit Herrschaft Nadmannsdorf, wider öa r .
thelma Klementschnsch von Möschnach, wegen an
5 5̂  Zinsen von (Zapl^nöstiftunüö. (Zapltallen blä

1. April i833 schuldiger 76 fl. 69 kr. c. 5. c., in
die executive Veräußerung der, dem letzteren g?.
hörigen, der Herrschaft Stein «uk Rett. Nr- 9»
dienstbaren, in Möschnach liegende,,, laut P ro .
tocoNcs vom i» . November .337, Nr . 353. ge-
richtlich auf »o55 ft. 5 kr. bewertbeten Ganzhube
gewilliget, die diehfaliä erforderlichen Tagsaßu»-
gcn a^er auf den »,. J u n i , den »2. Ju l i und
den »3. August l. I . , jedeSmal Vormittags 9 Uh?
in loco der Realität mit dem Anhange angeoro»
net, daß die Realität nur bei der lehren Heilbie»
thungstagsatzung unter dem Schähungöwcrthe wi r )
hintangegeben werden. Hieuon werden die Kauftusti.
gen mitdemBeisahe eingeladen, daß dcrGrundducho«
extract, daö Schäl^ungHprotocoll und die Lici»
tationsbedingnisse zu den gewöhnlichen A-mästan»
den hierortz eingesehen werden können.

Vereintes Bezirkögericht Radmannsdorf am
17. April ,U2Ü.

Z . 65?. (5) ' Nr . «67«.
E d i c t .

Das BezirksgerichtHaasbcrg macht kund: C'3
sey über Ansuchen des Franz Scberko von Zirknih,
als 6essionär des Gregor Tellilsch von Obcrsceeorf,
in die executive Feilbicthung der dem MathiciK
Mocdar von Gröhovo gehörigen, der ^ Herrschaft
Haasberg 511k Rect. Nr . 7,5 zinsbaren, gericht-
lich auf 996 ft. 40 kr. geschätzten Halbhnbe, wegen
schuldigen 47 ft. 4 lkr. c. 5. c. gewilUgec, nn) es
seyen hiczu der i , . Jun i , der > l . Ju l i l,f'd der »s>.
August l. I . , jedesmal früh 9 Uhr in loco Gra t
hovo mit dem Beisätze bestimmt, daß diese Halb,
hubc, falls sie beider ersten uno zweiten Licua»
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tion um die Schätzung oder darüber an Mann
mcht gebracht werden soNte, bei der driltcu. auch
untcr derselben hiniangeg^den werden würl'e..

Das Schähungsprotocoli u»d der Grui'Lbuchs-
extract l'öntic!, täglich hieraintö eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 2>. Apri l >U5U

Z^6^ (2) "

3tttttt st.
sind entweder zusammen, oder in
Parthten zu Elntaujend Gulden auf
landtasiiche oder städtische siealltaten
gegen gesetzmäßige Sicherheit darzu-
leihen. M e Auskunft darüber er-
theilt Dr. Johann Thomann, wohn-
haft am neuen Markte Nr . 221.

Laidach am 9. Mal ,358.

Z. 666. ('17 " " "

MmdmachtMO.
Auf eine Bezirksherrschaft in

llnterkrain wird zur Richtigstellung
der Justizverwaltung ein geeignetes
Individuum gesucht. Jene, welche
sich diesem Geschäfte unterziehen wol-
len, werden ersucht, sich deßhalb an
Hrn. Di'. Johann Oblak, Hof- und
Gerichtsadvocaten in Laibach, zu
verwenden.

Laibach am ih . Ma i l833.

Wein - Verkaufs - Anzeige.
I n der Specerei- und Material . Wa<lrenl

Halidlung zurgoldenm Kugel am S t . Jacobs-
Platze Nr . iH4 in Laibach, sind gute, reine,
flare stcye>,ische Weine aus den vorzüglichsten
Nadkcrsbu'.'ger und Sauntschcr Gebirgen,
von den Jahrgängen i 3 ) 5 , i83ä/ i L55 ,

l8Z6 und 16Z7 in großer Auswahl vor. 7 K,'s
17 kr. pr., Maß ln 5 Eimer haltenden Fäs-
sern, fortwährend in dem großen Keller in
Tivoll zu cihallen.

Dlc verehlten Abnehmer wollen sich g?-
fall'g!'! füi jedes belleblge Quantum m dc'.'
Handlung zur goldenen Kugel^ anfragen.

Z. 660 (2) " " " " " ^
Eine honette Frau von mittle-

rem Alter und guter Conduce, wel-
che schon mehrere Jahre dlent, und
in allen Zwelgen der Hauswirthsch^ft
unterrichtet ist, wünscht aufs Land,
entweder bei einer Herrschaft oder m
ein Privat-Haus als Wlrthschaftc-
rinn unterzukommen.

Das Nähere erfahrt man in der
Krenngasse, Haus-Nr . 83, !M t.
Stock.

3. 652. (I) ^ '"'

Licitations Anzeige.
Am 16. d . M . werden am P'atze

Nr. i 0 , im 2. Stock, in den gewöhn-
lichen Amtsstunden, verschiedene Ein-
richtungsstücke, als: Betten, Kasten,
Stühle, Bilder:c-, andenMeistbie-
thenden hintangegeben werden.

Z. 655. (3)

Wagen zu verkaufen.
Eln einspänniger halbgedeckter

Wagen, der sehr leicht und gut zu fah-
ren ist, wird um einen billigen Preis
verrauft. Zu sehen ist er un Haust
Nr . l89 zu Krainbura^ ^

H A sk TW H- V' THI «"«
Nachdem durch den regen Wohlthatigkeitssinn der hiesigen Stadtbewohner ve-

reits eine bedeutende Menge ausgewählter Gewinnste zur Lotterie für die durch ueber?
schwemmunqen verunglückten Bewohner von Ungarn eingegangen sind, so wlrozur al l -
gemelncli Kenntniß gebracht, daß der Verschleiß der Lose zu dieser Lotterie bereits
begonnen habe. Diese Lose, das Stück für i« kr., sind nicht nur ,m Casinoge-
bäuoe, wo die Gewlnnste zur allgemeinen Einsicht aufgestellt sind, beim Gustos zu ha-
ben, sondern cö haben sick auch die Herren E d l e r v. K l e i n m a y r , P a t e r n o l l l ,
S c r i b e , W u t f c h e r , S c h r e y e r , K a r i n g e r und S e e g e r gefällig erbothen,
Lose in idrcn Hanolunqsgewölben abzusetzen. « ^ ^ , ^ -

D a s gedruckte Verzeichlnß sämmtlicher Gewinnste konnte noch nicht erscheinen,
weil noch täqllch Beiträge einlangen; es wird jedock ln wenigen Tagen zu Stande
kommen, sô  wie auch in Kurzem die Anzeige über O r t und Zeit der vorzunehmenden
Ziehung nachfolgen wird. Laibach am 7. M a i :3ä8.
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Z. M . (:)

Aemtltche Verlautbarungen.
Naviganonsbau » Licitations, Kundmachung.

Die für das gegenwartige Baujahr hohen
Orts bewilligten, entlang der dießlandigen

' Savestl oms-Navigation zu bewirkenden Con-
serrations-Arbeiten, und sonstigen Bauher«
stellungen, werden im Versteigeiungswege ob,
jcctenwe'se den Mlndestbiethcnden überlassen,
und zwar:

Für den am Beider im Aus-

^ H ' ^ ° ^chen „stehend in der ^ ,
Dlstnct dcS Obrigkeit _

^ ^ . si. kr.
26. , ß ^eistellung von 162 Haufen Trcppelwegs, ^

kiltai Mai Sittich. Dcckmatcriale m die Gegmd von Od-Werd-alS
iLZZ ' bls zum Ritmlgergrabm l o i 10

Herstellung von üo ^Vtück Streifbäumen eben-
daselbst Z I 22
Re',^aurirung einer Durchlaß « Eang-ls « Ein-
dcckung bei Prußmg . i 5 »»
Ncstau^irung m n ^ r Stützmauern nächst Pruß-
"lg . . . , . . . . . ' . . 5Sl 26V,
Bcissellung von 288 Haufen Treppclwegs-
Deckmatcrials, in die Gegend zwischen Kreß-
nitz und Malj lk 1 7 ! , 2
Herstellung von 2^0 Stück Streifbaumen in
die Gegend zwischen Apnenza und Vialjck . ,60 —»
Herstellung dreier Stützmauern bci Apnenza 755 ,^^/
Herstellung eines Durchlaß, Canals ob Llttai 1 6 1 5 ^
Hel stellung eines ncucn Durchlaß > Eanals nebst

- Aufdämnmng unter Rann . . . . . 291 . , i/
Belstcllung von 288 Haufen Treppelwegs«Deck« '

! materials, in die Gegend zwischen Salloch und
l Rlbzhe »7, , ,

dann z l2 Haufen desgleichen, in die Gegend
^ zwischen Pvliovlzh und Derschliutz . . . 6 ^ 2 8
! Herstellung von 110 Stück Streifbaumen in
j die Gegend zwischen Salloch u^d Ribche . 7) «o
! Herstellung von /,0 Stück Sticifbaumen in
^ dle Gegend zwlschen Ponovizh unt> Moschcnig 26 /^

Herstellung zweier Futtermauern bei Podgaber
< . und Podreberjo !2g Z^
! Herstellung mehrerer Fultermauern-Theile bei ' ^
^ Mcscbganl'ernitz, Sidanstudenz, Korren und
^ ^ _ . Zesalbkakamar " 6 4 2«

« M a c h Zc).^ <BavenstelN Bcisteüung von Z80 Haufen Treppelwcgs^ !
Mai , Deckmaterials im ganzen Difiricte . . . 2 7 3 ^ 5 ' /
^83ö Herstellung von 3oo Siück Streifbaumcn im ^

ganzen Dlstricte lg«
Herstellung einer neuen Wandmaucr nebst Sei»
tengraben und Stcinlcisten durch zwci Durch-
laßcanalc, ober Saudörfel . . . . . 222i 21V
Restaurirunq eines eingestürzten Stützmauer-
Theils ob Saudörfel . 35^ ^
Herstellung einer neuen Wandmauer nebst Sel-

! tengraben und Steinlelsten, dann eines Durch«
l a ß c a n a l s , o b e r V a l e n t i t s c h . . . . . 1 8 9 I i

(Z. IWll. 'Blatt Nr. 5g. den »7- Mai l836.) 2
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Harden am Beider > im Aus«
Bau-Assi, <̂  löblichen ^ ^ « „ - ^ rufS«

Nm,en- ^ ° Bezlrk«- bestehend , n der Pmse ^
D,ssncl des Obrigkeit ^»»„„_

. „., ft' > k r .
Maljchach äo. SlN'cnIleln 9,,'riicllung elner neuen Wanomauer neb!i Sei? .'.

M a i cmgräben und Stemlelstcn/dann eines Durch.
i 633 laßcanals unter Valentltsch 5 ^ Z ,

^e^aur i l l lng einer Wandmauer , nebst H,r»
iell^ng neuer Aettengräben und Stci^leisten,
>ann eil,es Durchlaßkanals unter Trebcschmg ^^2 I
Herstellung emer neuen Brücke über den Pra-
orezh> Graben , nebst Flügelmauern und Auf,
oämmung » « l g ^ 4 ^2
Herstellung von i 3 Stück steinernen Meilen-
ind g3 Stück steinernen Dlsianz» Gäulen , —
^ann Einmelßlung zweier Mt l len« und D i -
lanz« Aufschriften >n Felsen, — m der gan-
zen oießlandigen Savestroms < Navlgat lonö'
Ztrecke » . . « I g u ^,

Guvkfeld 28. kandstroß yeiftellunz von 98'/4 Haufen TreftpelwegS-
M a i D^ckmaterials m d>e Gegend uon der AuS-
IÜ33 Mündung des Gurksiuffis bls Franco . . ^5^ , ^

Reconstruction der abgetragenen Wanbmuuer
t,et T'ckactsch 21 / ; 7

^ Aegul«ruiig der Trepoelwegsstrecke in Franco <^^^ ^
2cz. Thmnam- 5elü?llunq r,on 3 l 2 '/4 Haufen Treppelwegs-
M a i l)ar! Oeckmaterlals »n dle Gcgtrid l>om Ncuclng
1326 o^'d? blg hmter Gurkfeld . « « - « 3 3 / l ? V .

Itl '. ' lcllung von 2oo Stück Gtrelfdäumen lm
^ar>,zen D'1>r,c:e. l 6 6 /^0
Herstllltlüg dc« obern Brücke bel Auen . 929 1
Ylrstell^ng der untern Brücke dei Auen . 925 Z I
Herstellung des Durchlaßkanals am Ende der
Aecker von Auen . . . . . . . . iZ5 «
Negul irung der Trepoelwegl^rccke von Hude-
uille bis zur obern Brücke bei Auen « . 966 ^
Negullrung der Treppelwegsstrecke bei Mäus - ^
grübm . . . . ' . . . . . , 2766 2
Geländcrherstfllun.; an der mit dem Treppe!»
wege vereinten Bezirksstraße unter dem alten
Schlosse dci Gurkfeld i^ä 20

D ie Lic tationsrn-handlungen werden an
j?dcm der uorbenannten Tage um 9 Uhr Vor»
mittags beginnen, und . in den gewöhnlichen
Amtsstundcns nölhigcnfalls auch Nachmit«
t a g , fortgesetzt.— Jede r , sobald er gül-
tige Vort rage emzugthm gesetzlich quallsi-
c i r t , und nlcht schon als unverlaßlicher Erste-
hsr bekannt lss, kann nach Erlag deö 5per-
centigen Vad iums , entweder persönlich, oder
durch emenBeoollmächtigten, oder auch nuc-

<els schriftlicher Offerte seme Anboth? nja-
chen, welch'leyiere jedoch nu« "ov dem Anfange
der mündlichen L'c i tat io l is-Vcrhal id lung an-
genommen werden, u"d lo verfaß seyn müs-
sen, w u es die oießfälligen hohen Or ts ge-
nchmigten Verste'gerungedfdlngnlsse vorschrei,
bcn. — Die erlegten Vadi^n werden ollen
Jenen, d,e nicht Ersseher blelben, gleich nach
beendeter L'cttalion zurückgestellt. — Die Er«

, sicher hingegen wcrdm lhr Wadiurn von 5 auf
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! 0 Perzent des 3rsteh«ngsbetrages als 5aut,on
zu eraanzen haben, welche bis zum Ver lauf
der i m ^ I a . §- der Ver,1e.gerungsbedmgmsse
fessgescyten einjährigen Haftungsjei t bei der
den Llc l tat ions, Act vollzilhcnden löblichen Ne<
' i rksodr^ le l t deposiurt bleiben wi rd . — Dle
Baudevisen, Vorausmaßen, Pläne und V e r ,
Nclgerungsbedingnisse könnende» dem betr.ffen-
den k. k. N a v i g a t i o n s - B a u - Assistenten zu
3.',ttai, Ratschach und Gurkfeld, so wie an den
^lci t iUwnslagen bel der ^cnat lons - Commission
eingesehen werden. — V o n der k. k. ^a^des-
baudirection. Laibach am , 5 . M a , ,633.

K u n d m a ch u n g.
V o n 'der k. k. lllprisch > küstenlandisch,^n

lichen Kenntniß gebracht, daß zur provisorischen
Besetzung der erledigten k. k.Tabak- und ^ t ä m -
pclgefalls - Untcrlcgstätce zu Vcgl ,a, im Kü,1en-
llinde, am 23. J u n i d. I , eine Eoncurrcnz mit-
telst schriftlicher versiegelter Offerte abgehalten,
und dieser Untcrverlag von der Camcral-Ge-
fällcn ' Verwal tung dem an Tadakvcrschleißl
Ploccnten Mindestfordcrnden, wenn gegen seine
Persönlichkeit kein Anstand obwaltet, proviso,
r'.sch verll hcn weiden w i rd . Dieser U'tterver-
lag bezicht oen Bedarf an Tabakmareri^le und
Stämpelpavier aus dem k. k. Tabak- und
Stamp?! Dlstvlctsverlclge in I'U55in ^ r2näe,
vvn wilcdcm cr 5 Scemellen entfernt lst, und
hat in dercigcncl, Velschleißftcrifthcrie I Kleine
^erschleißer m>i Mat t r ia le zu versehen. — Der
Absatz ( Verkcy,.') belauft sich nach dem Durch-
schnitte cincs dreijährigen Rechnungsabschlusses
aus den Vcrwaltungsjahren i 8 3 5 / l 6 3 6 und
i3Z7 an Tabak imGew>chte2223K'., i m G e l d ,
betrage l 2 / o fi. 52V^ kr., und an Siampcl»
papier im Gelde 793 fi. 5g kr . , zusammen
2 ( M fi. 5 ^ / 4 kr. Hiervon betrug die E i n -
nahme an der Ca l lo -Vergü tung des gebeitzten
Schnupftabaks zu ^ ^ 2 fl. ä 2 ^ kr . , und
bei dem gesponnenen Rauchtabak l fi. 6 2 ^ kr . ;

.an der Tabakuerfchleiß -Provision zu 6 F 76 fi.
i 5 kr . ; an der Vtämpclverschlclß-Provision
bcl dcn höheren Etämpelllasscn zu 1 F i 5 ^ k r ,
und dcn niederen Stampclclassen zu 2'/2 F
19 fi- l i V̂  kr . ; dann an dem Klenwerschlelß-
gewinn 77 st. /̂4 kr., zusammen 177 fl. l g kr.
Dagegen stellen sich die Vcrlagsauslagen, und
zwar an eigenem Callc» bei dem Schnupftabak
und dem gesponnenen Rauchtabak, dann an
Fracht für die Zufuhr des Matc ' ia ls zu 40 kr.
vom Sporcozentner mit 20 st. 5 3 ^ kr . , und
die übngen tzuslagen an Gewölb» und Keller-

zins, an Schreib- und Einkartier -Pap ie r , an
Beleuchtung und Beheizung m>t 5o ft./ zusam-
men mit 7a fi. 53'/4 kr. dar, wornach das reine
jährliche Nuhertraglnß auf l o 6 ft. 24V4 kr.
E. M . berechnet worden »st. — D » e zu leistende
Caution beträgt für cmen vierwochentlichen
Bedarf an Tabak und Btämpclpapier, mit Z u ,
schlagung von i 5 F an Geschicr und Sacken,
zweihundert Gulden C. M . , welche entweder
im Baren oder in öffentlichen Staatspapleren
nachdem für dleTabakoerlcgcramtllch bestimm-
ten Annahmsmerthe, oder mittelst emes fidei-
jussorlschen Hypothekar » Instrumentes zu be«
richtigen, uiid binnen sechs Wochen nach be?
kannt gemachter Annahme des Offertes zu er-
legen lst. — Die jen igen, welche sich um die
Ueberkommung dieses k. k. Commlsslonsgeschäf-
tes bewerben wo l len , haben ih^e schriftlichen
versiegelten, mit. dem Neugelde von 20 ^ der
Caution mit 20 fi. E, M . entweder im baren
Gelde, oder in öffentlichen Stac>tspaftikr.en,
nach dem letzten börsemäßigen Curse berechnet,
dann mit legaler Nachwelsung ihrer Großjährig«
keit und Fähigkeit zur Cautlonsleissung, und
mit einem obrigkeitlichen Sitttnzeugnisse beleg»
ten Offerte, mit Angabe des Namens, Charak-
ters und Wohnor tes , h»s z u m 23. J u n i
i 8 3 8 Mi t tags um 12 Uhr bei der k. k. C a m e-
ln e r a l - G e f a l l e n - B e z i r k s - V e r w a l -
t u n g i n T r i e st einzubringen, wo die
eingelangten Anböthe an demselben Tage gleich
nach l 2 Uhr M i t t a g s commissionell werden er»
öffnet werden. Au f der Adresse ist anzusehen:
„O f fe r t für den Tabak- und S tämpe l - Unter-
verlag in Veg l i a . " — Das eingelegte Reugeld
wird bei dem Rücktritte des Erstehers, oder bei
Unterlassung der Cautionslcistung dem Acrar
zur Entschädigung dienen, jenen aber, dercn Of -
ferte nicht angenommen werden, nach erfolgter
Entscheidung sogleich zurückgestellt werden. —>
Die Verpflichtungen des Unterverlegcrs gegen
das Gcfä l l , so wie gegen die ihm zugewiesenen
Kleilivelschleißer, dann gegen die Consumenten,
sind in der Verlegers - Instruct ion vom 1 .
September j 8 o 5 enthalten. — Ferner w i rd
ausdrücklich bemekkt, daß nur auf jene Offerte
Rücksicht genommen wcrdcn w i r d , welche bib
zum 23 J u n i d. I . M i t t ags 12 Uhr einge-
bracht werden, und welche bestimmt, das ist
Mlmmertsch die Tabakvcrschlclß - Prozenten, mit
Ziffern unö Buchstaben anqes tzt enthalten,
gegen welche der Umerv t r l ^g übernommen
werden w i l l , daher Offerte mit unbestimmten
Anbothen, ;. B. 'Um ft und und so mel Procent
weniger, <üs jeder andere Offcrent, oder welche
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ersl am 23. Juni nach 12 Uhr Mittags cmge,
reicht werden, zu keinem Amtsgebrauche die»
nen; daß fernerauf die angebothene Zurück-
lassung von Pensionen und Provisionen, oder
eines Theiles derselben keine Rücksicht genom-
men und das Gefäll nachträglichen C'lnschadi-
gungsgesuchen oder Procenten» Erhöhungsan«
sprüchen kein Gehör gegeben werde, sondern
dieses fretwilllge Uebereinkommen inner den
Gränzen der Gefallsvorschnften aufrecht er-
halten bleiben soll, wobei jedoch das Gefälls»
arar dem Rechte nicht entsagt, nach gcnauer
Erwägung der etwa obwaltenden Umstände
eine neue Concurrenzvcrbandlung zu eröffnen.
— Urbrigens wird den Bewerbern die Emsichts-
liahme ln den, die Grundlage zu dieser Con-
currenz bildenden Ertragnißausweis sowohl
bei dieser Camera!» Gefallen« Verwaltung, als
auch bei der Camera!-Bezn-ks-Verwaltung ,n
Triest freigestellt, jedoch leistet das Aerar für
H,e Fortdauer der gleichen Ertragshöhe keme
Gewahr. —Laibach am 9. Ma l »838.

Z . 6g 1. (1) N r . 2696.
S t i f t u n g s - V e r l e i h « n g.

Wei l um das Anton Raab'sche Etüden»
ttN-Gtlvendlum, im jahrlichen Ertrage von
Lo st., für das Jahr i 8 3 / sich kein Studieren»
der aus der Verwandtschaft des E>l>fr<rs oder
seiner Gattinn gemeldet hat, so wird tneser
E>tlftungSb«trag ngch ven dilßfaü,gen Blstlm-
nnmgen des Fundators, die eine Hälfte des
Jahres, Betrages pr. Ho. si. zur Heirathsaus-
fiat:ung für une arme gesittete Bürgerstochtcr
von?aibach, und die andere Halftedes Jahres,
Ertrages mit ^0 fi. zur Unterstützung für
eine arme Büraerswitwe dieser P. Hauptstadt
verUthen. — Dnse Ausstaltungsstiftung wird
jmer Bürgerstochter verliehen werden, wtlche
die »m verflossenen Jahre i L Z / volljogene Trau-
uny nachweisen wird. Dle andere Hälfte zu
Ho st- aber kann j?ne mittellose Bürgerswllwe
dieser Prov. Hauptstadt erhalten, dle sich der-
Wal dce Gtnussee einer andern St i f tung nicht
«rfeeuct. — Zum Bltlconcurse bei dem Gtadi,
magistral?, als Patron dieser S t i f tung , wird die
Frist bls Ende des nachstemmenden Monaths
Jun i bestimmt. — Etadtmagistrat tcnbach am
IO. M a i i8Z8. ^ ^ _ ^ _ ^ ^ ^

vermischte V^erlautvarunSen.
Z. 696- (z) Nr. IL l ' .

G d i c t.
Vor dem Bezirksgerichte Weißenfels haben

älie ieue, welche auf ten Nachlaß des zu Karner«
Vcllach am ,5. März l. I . verstorbenen Ganz.
hiidlcrs Primus Tschopp aus was immer für ei.
m m Grunce einen Rechtsanspruch zu. machen ge-

denken, solchen bei der auf den l2. I^n, l. I ,
früh 9 Uhr hierorts angeordneten Anineldungä-
Tagsatzung so gewiß anzumeloen, widrigens sie
sick die Felgen des §. 6>4 a. b. G. B. selbst zuzu.
schreiben hobcn werden.

Bezirksgericht Wcißcnfels am n . Mai iL33.

Z. 66g. (1) N ^ H ^ ' .
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte RupcrtShof,u Neu«
siadtl wird allgemein kund gcmachl: Es sey über
Ansucden der Ohcleute Martin und Iosepha Ur-
bancschitsch von Laibach, rvidcr Ignatz Souuan aus
Kandia bei Neustadtl, in die executive Veräuße-
rung des, diesem letzteren eigenthümlichen zu Kau«
dia an der Agramer lZommerzicil.Slrahe gelegenen,
ter Kapitelherrschüft Ncustattl 5,2b Rcct Nr.
273 und Dom. Nr. i5 cindiencnden, mit dem
Pfandrechte belegten, gerichtlich auf 2200 si. M .
Mz. geschätzten, vorzüglich zu einem Einkehr-
lrirthshause geeigneten Hauses sammt StaNungeu
und Garten, und der eben demselben gehöri.en,
auf 12 st. /; kr. gescl'äytcn Fährnisse, wegen auZ
dem gerichtlichen Vergleiche vom 9. December i836
rückständigen Ratenzahlungen pr 27H st. ?a kr.
und 180 st. M . M. c. L 0 g^viNlget, unl) we«
gen deren Vornahme drei Feilbiechungstermme,
oli auf den »I. Iun i^ »3. Juli und 14. Augusi
1523, jedesmal von 9 bis 12 llhr Vormittags in
Loco der Realität mit dem Anhange anberaumt
worden, daß falls diesc Realität und Fahrnisse
weder bei der ersicn nocl) zirciten FeilbiethungK«
tagsaßung um dcn gerichtlich erhobenen Schäl-
zungsroerlh oder darüber an Mann angebracht
werden könnten, bei der dritten auch unter dem»
selben hintaligcgebcn werden würden.. Wozu die
Licitattonslustigen am obbcsagtcn Tage und Stunde
zu erscheine», mit dem Beiscihe eingeladen werden
daß eie dießfä'Nigen Beding»nsse während den ge-
wohnlichen Amtöstundcn bei diesem Bezilkögeb
richte eingesehen werden können.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt! anz
5. Mai,65U.

Z. 63?. (») Nr. ,69?.
G d i c t.

Das Bezirksgericht Haasbcrg macht kund-
6s sey über Ansuchen des Franz Scdcrko v«-'."
Zirknih. als Sessional des I^tob Schwigel, i" r^
executive Feilbiethung der, dem Loveuz Martin,
tschih von Niedcrdorf geborigen, der Herrjchaft
Haasberg buk R., Nr. 5«4 zinsbaren, gerichtlich
auf ,6a ft. geschätzten ^ Antheile der Sagssatt
na Mrani , wegen schuldigen ioc> si- ̂ mmt Zinftn
und Anhang gelVlNiget) und b«^u der 12. I u n ^
der 52. Juli und de, »3 August l. ^ . , früh 9 Uhr in
loco Niederdorf mit d,m Anhange bestimmt, daß
diese 2/.; Sagstatt-Antheile be, der ersten und zwei.
ten Feildicthung nur um diese Schätzung oder dar.
über, bei der dritten aber auch unter derselben
hmtanaegcben werden würden.

Der Grundduchsextract, die Licitationsbe«'
dingnisse und das Schätzungsprotocoll können tM«
lich Hieramts eingesehen werdeen.

Bezilkögericht Haaibelg am 2. Mai tL5ä.
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N. K. NottoZiehuttgen.
I n Wten am 12. M a i »636.

65. 3. »3. l y . ? l .
D i e nächste Ziehung w i ld am 26. M a i

, 6 2 3 in Wlet ! gehalten werden.

L^remven - Anzeige
her, h i e r Angekommenen und Abgere is ten.

Den ,2 . M a i !8Z8.
Hr. Graf v. Goubenhoven, k. k Rittmeister VON

Kömg v<?n Baicrn Dl«goner, von Padua nach Gratz.
— Hr. Somini, k. k. Hauptmann von Ceppelt In»
fanterle/ von Agram nach Udine.

Den l4 Hr, ?lnton Hunkeler, schweizerischer
Staatsralh, von Trieft nach Agram. — Hr. Edler v.
Lshner, Gutsbesitzer, von Grätz nach Trieft. — Frau
Adelaide Achilluzi, Sängerinn, nach Grätz.

Den l6 . Hr. Petzl v. Hochheim. k. k. pensi»nie»
ter Lieutenant, von Neustadtl nach Grätz. — Hr v.
Vlernfeld, k. k. Fähnrich, nach Marburg. — Hr.
Pumer, k. k. Lieuttnant m der Armee, von Cremona
r>ach Wien. — Hr. Jacob Bagazani, Besitzer, sammt
F«mi(i?. von Triest nach Wien. — Hr. Rudolph
Graf v. Goes, k. k. Oberderggerichts - Assessor, nach
Klagelifurt.

^erjeichnist vcr hicr Verstarvenen.
!Den 8. M a i 1 L 2 L.

Elizabeth Verhouz, Ma-ratzcnmacherSweib, alt
55 Jahre, >n der St. Petersvorstadt Nr. 65, an der
Llmg«nlähmung

Den 10 Fraulein Anna Zorn, Navigations-
Spediteurs-Waise, alt 87 Jahre, in der Stadt Nr.
26l , an Alttrs'chwäche — Henrielte Schrey, subst.
k. k. Gefällenwach - Unterinspcclors - Tochter, alt
26 Monate, in der Stadt Nr. 95, an Fraisen.

Den i l . Johann Perdal,, Schlächlerssehn, alt
t? Taqe. in der Pollanavorstadt Nr. 16, am Kinn
baHsnkiampf. ^ - Franz Sänmitz, gewesener Land:
wann, alt 8c» Jahre, in der Stadl Nr, l l»^, an Al-
ttrsschwache. — Dem Hr». Johann Tkoman, Doc-

, lor der Rechte, scin Sohn Johann, all 8 Tage, in
tcr ^tadt Nr. 2 2 l , an FraistN. — Iosepha Kaul^
schilsch, Steinmetz-Tochter, alt 2'/^ Jahr, in der S t .
Pmrsvorstadt Nr 85, an d«r Abzehrung.

Den l2 . Maria Kopriva, Herrschafls .' Verwal'
ters-Waise, alt 20 I .hr^, in der Karlstädlervorsiadt
Nr. tf, an der Lungenschwindsucht;

Den l2 . Agnes Tschnne, Näherinn, alt 29
Jahre, in der Kratauvorstabl Nr. 57, an der Lungen«
sucht.

Den »«. Matthäus Kofchier, Schiffmann, alt
62 Jahre, in der Krakauuorstadl Nr . 52, an der Ah,
zehrung.

D^n 15. Hr. Johann Strohdach, gewesen«
Tuchmacher, alt 73 Jahre, in der Pollanavorstadt
Nr. l , an der Lungenlähmung. — Anlon Urschitz,
Flickschusters-Sohn, alt 7 Jahre, in der Stadt Nr .
li»2, an den Folgen skrcphul5ser Geschwür,.

I m k. k. M l l l l ä r - S p l t a l .
Den 9. Giovani Ra«jgi. Gemeiner von König

Wilhelm Infant. Regiment Nr. 26., am chronischen
Durchfall.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 699 (,) Nr . »76.

E d i c t .
Vo»l dem Bezirksgerichte Seisenbcrg wird dem

unbekannt wo vesindllchen Alolö Necanal,, gerve«
scncn Magazinäl de? fülstlicb von Äurlspergischen
Gisenfabrik zu Hof hicmit bedeutet- cü habe wider
ihn Jacob Dcreani von Seisenbcrg tie Recht»
fertiguilgsklagc wegen cmeü unter heutigem Oats
auf sein be, dcr lZisenfadrik Hof erliegendes Gu-l»
Hoden von ungefähr 45 si. „eer dal i ibcl , wegen
schu di^en l(>5 st. c. 5. r. eswirkten Verbothes
»üb ,il-2l'5. f). d. M . hieramts eingebracht. rvor.
über eie Tagfahrt zum mündlichen Befahren aus
ecn 6. August l, I . . Bonmtlag 9 llhs bci tie»
fem Kericdic bestimmt wurde, — Nacktem d «
Aufenthalt dcö Alois Recanali hicramtö unbe»
kainit ist, so hat man zu seiner Vertheidigung
und auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn Franz
Ovscbtk von Scisenbcrg als (Zuvator aufgestellt,
mit nclckem die a»gedrachte Rccdlösacde nacd Vor»
shrift cer GcrichtSordlitnig ausgeführt und cnlschie.
werken w i r d ; zu welchem Ende Alois Recanati
alicnfaNö zu rechter Zeit selbsi zu elscbtinen, ode,
tcin bestimmten Vertreter seine Rccklsdehelfe mit«
zutheilen, od«r sich einen andern Sachrvalter zu
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bestellen, und überhaupt allci Dienliche vorzu.
kehren wissen möge, rrierige»K er slä) die aus sei»
ner Beradsäumung entstehenden Iolgcn selbst bei«
zumessen haben wird.

Bezirksgericht Seisenbergam 6. M a i »359.

Z . 676. i ' ) Nr . 690.
F e i l b i e t h u n g s . E d i c t .

Vo,n BezirksgellHti Wipp^ch rvild biemil
cssenlliä) detannl gemacht: (äs seye über Ansu»
chen deö Joseph Rupnit von S t . Veit, wegen ihm
schuldigen 25 ft. 5o lr . c. z. c , die offenliicde Feil«
biethung der dem Kaspar Beüauz ron Ottoshzhi
eigcnlyumllchcn, jur ̂ errschaftSenoschezh ^ul, Urd.
Nr . 4ott'/u^77'/2 dienstbar, uno c»uf ^6u ft. (Z. M .
gerichclicl) gcs '̂ätzten z»vcl Wl isen, Schuschet ge«
nannt, im Wege der (Hxeculion bewiNigct, auch
seyen hierzu drei Feildlechungs < Ta^sa^ungen,
nä>nlich für >en 27. J u n i , 26. ^>ull, dann 27.
August d. I . , jedevmalzu den gelr^bnlicd«n AmtH«
stunccn in oieser ^crichlülanilcl mit dem Anhange
bestimmt worden, dah diese Realitäten dci oer
ersicn und zcueilcn Feiccicthung nur um adcr über
den Schäyungüwcrtd, bei d«r dncte«, aber ouch un^
ter itlnscl!>cn hintangcgcbcn werden «ü«dtn.

D^lnnach werden sie Kauflustigen l)ierzu zu
erscheinen eingeladen, und können inmitti lö di«
Schätzung nebst Vertäu 6l>e0iugnisf»,'n täglich hier»
«lmlv einsehen.

Bezirtögclichl Wippach am z«. März ,623.

3- 69^. (»)
O 0 n c u r,s - V e r l a u t b a s u n g.

Zur Besci^ung der vereinigten Bczirkscommis»
sarZ.und Rcntvcrwalter!)st,'I!e ander Bezirks- und
GrüttbberrscdaftTcllncin imGorzer Kreise wlrd hic»
mit tcr <Zoncurö uusglscdrieben^ M i t dieser
SccNc ist nebst 0cm,Genusse der freie»^ Wohnung
im hcrrsch.n'tliä'en Schlosse in Tolmein, ein Jahr.
czehalt uon Einlauscnd Gulden (5. M . und ein
^rozentenl)ezug auü den eingebrachten Herrschaft <
llchen Rencen, w^fur, u<,beschadet des höhert« Er ,
träges, als M immum jährlickc 5uc», st. C. M .
zugesichert werden, mit der VcrdinLlichscit zur
Leistung einer baren oder fideijussorischen (äauüsn
vcn 2noa ss. 6 . M . vcr-knüpfc.

Die dctrcffcntcn (Zompetenlcn haben sich mit
den Wählfähigkeits < Decrec.'ü für die polillschc
^lmtöverwalluilg und daö Rickter,,mt über scdivclc
Polizeiübertrctungcn, init befriedigenden Zeug-
nisscn übeft- ikre Moral i tät- Kenncnissc im ^lent.
rvcsen und seither bcNcideleil Dlcnstcvstclicn, so
rvic auch über den vollkommenen Besitz der deut-
schen und slavischen, und die zureichende Kennt,
nih der italieliischcn Sprache aus;liwcis?n . und
:hre gehörig belegten Gesuche an dic Inhabung
de?/ odcn benannten Bezirtchersschafl in Gorz,
längstens biö zum letzten I u i n l. I . , portofrei
einzusenden.

Görz am »o. M a i ,65ä.

Z. 543. (5)

Nachricht.
Bel dem Unterzeichneten hier am

S t . Iacobsplahe^ud Cons. N r . 109,
im sogenannten Rastern'schen Hause
wohnhaften Tischler-Meister, sind
verschiedene polttltte und nach dem
neuesten Geschmacke ausgearbeitete
Einrichtungsstücke, so wle sehr trockene
Parquettasseln von weichem und har-
tem Holz am Lager, und gegen M lge
Preise zu verkaufen.

J a c o b Z o l l n e r .
So eben ist augekammcn und bei

I g n a ? Wdlen v U l l i n m a y r , Buch-
händlerin Laibach, zu haben :

Arithmetisch geordnetes Verzeichnis
der

am 5. Mai d. I . in Wien , unter Aufsicht der
Herren Adgcoltmelc»v der t k. Hofkammer und

der k. k. Lottodircction
gezogenen Nummern

der grohen Lotterie der Herrschaft

Deutsch-Drsdersdorf
und des

Hauses Nr. M l in Wien,
sammt ecn damit verbundenen Geld» Ocwinnften,
allen Vor« und Nachtrcffesn und der Gewinnste

der Fre<» und Graliölose.
i ^ogcn Fvlio. Preis l2 kr. C. M .

Ferner ist bci Obigem zu haben:

Neueste Walzer von J o h a n n S t r a u ß .

,0, stes Werk.
Für das Pianoforte allem . ^5 fr.
„ ., .f zu/, Yändcn l st. - . .,
„ Vloline und Piancforte — „ /̂ 5 „
„ 3 Violinen und Baß z „ — ^
„ die Guitarre . . — „ Zo „
„ 'die Flöte . . - - ^ „ i5 „
„ das ganze Orchester . 2 „ Zo ,̂

Beethoven, großes l)no (in L), genau nach
vorstehendemOriginal. Trio, für das Pianoforte
zu vier Händen, übersetzt von (Zarl Gzcrm).
97. Werk. . /» si. 2o kr.

Hcrentanz, für vas Pianoforte von Clara
Wicck, ö. Wcrk. Z«, kr.

Bei Abnahme einer größern Parthie von
MusikaUen,. ist'o^lge Handlung im Stande,
Pression gebcn zu können.

H. Intell.-Blatt ')tr. 59 d. 17. Mai !653.) 3



Z. 695.

Nachricht
über die Heilquellen zu Töplitz in Krain nächst Neuftadtl, von Joseph

Madnig, Augenarzt, Wnnd- und Geburtsarzt zu Trieft.

i . Das Vadehaus. «« ». Dit jtilch«. — 3. Die Caserne.

B ^ o z i l l N , em ansehnliches Pfarrdorf, liegt in Unterkrain, eine hclbe Post von der ?. k. Kreis-
stadt Neustaotl, 5 ^ Posten von Laibach , 6 Posten von Agram, uno 13 Posten von Trieft ent-
fernt.

Von Laibach aus führen zwei Straßen durch liebliche Gegenden dahin, durch die üppigen
Thäler ziehen mannigfaltige Krümmungen, hohe Berge, von Eichen und Fichten bewachsen,
schützen vor den Winden, und wechseln mit wallenden Baaten.

Am Fuße des kleinen Berges E5raÄ?sche, und über die Heilquellen selbst erbaut, erhebt
sich das ichöne Badehauö mit seinen Untergebauden und den drei Badebassins, als dem F ü r -
sten-, C a r l s - und I o s e p h s b a d e ; ersteres vorzugsweise durch Eleganz, edle Bauart un5
Bequemlichkeit zum Gebrauche der Honoratioren bestimmt, welches allein über 200 Personen be»
qucm zu fa,,en vermag.

Das Badegebaude enthält freundliche Zimmer, mit Möbeln und guten Betten, mit der Aus-
sicht ins Freye, pe sind hell und gesund. Vortrefflicher Tisch, ausgesuchte Speisen, gut zuberei-
tet, pünctliche Bedienung selbst auf den Zimmern, durch billige, männliche und weibliche I n d i -
viduen.

Rings umher übersieht man die freundlichste Gegend von höhern Hügeln und Bergen, aus
welchen große Fclsmassen ruhen, ,und theils mit fruchtbaren Feldern, b!uir,cnreicken Wiesen,
Zuten Obstbäumen besttzr sind, begränzt.
^ Diese in der Werkstätte der Natur erzeugten Mineral - Quellen zu N i i M t t enthalten nach
^er Aussage des Chemie-Doctors Herrn S . Graffgleiche Bestandtheile, und un te^nden sich nuc
durch ihre Temperatur, welche mit dem 29ten Grad Reaumur'schen Thermo,nelers beginnt,
und im IoscphZbade um einige Grade schwächer sich endet.



Analysen der Töplitzer Heilquellen.

Schwefelsaures Natron, schwefelsaure Bittcrerde, salzsaure Kalkerde, salzsaure Bittererde/,,
kohlensaure Kalkerde, kohlensaure Bittererds, Thonerde, Kieselerde, Ertractivstoff u. 0. gl.

Groß und unübersehbar ist das Heer von Krankheitsformen, in welchen dieses Wasser sei'
ne Heiltugenden entfaltet, als bei rheumatischen, gichtischen Krankheits-Formen, Lähmungen,
Contracturen, Gelenks - Geschwülsten, in Haut-Exanthemen von gichtischer A r t , und den Nach'
krankhcitcn des Quecksilbers und Aderlaß-Mißbrauchs. Nicht minder wohlthätig sind seine Wir-
kungen bei Infarctus der Leber und M i l z , und ihren Folgckrankheiten, unter der viclgestaltete»
Maske der Hypochondrie und Hysterie, der Hemorrhoidal-Leiden, bei Störungen in dem Uterus
systeme, als gestörter Menstruation, der Leucorrhoe, Mutterkrämpfen, Unfruchtbarkeit, der Krank-
heiten des lymphatischen Systems, als der Scrophel-Krankheit, dem Scrophelhaut-Krebs der
Nase, der weiblichen Brust, der Gebärmutter, gegen die protcusartigen Degenerationen der
Drüsen, der Hautgebilde, der Knochen und Bänder, gegen veraltete Fußgeschwüre, denen ein,'
scrophulöse, herpetische, syphilitische, oder gar gichtische Schärfe zu Grunde liegt.

Schädlich kann dessen Gebrauch werden: bei Neigung zu Blutflüssen, bei Bluthusten, dem
consumtiven Fieber.

Die vorzüglichste Anwendungsart ist in Bädern; ebenso benützt man dieses Waffer zur Trink-
Cur, und beim Gebrauche desselben äußert es in scrophulö'sen Krankheiten eine ausfallende
Wirkung.

Die Preise durch die Badesaison sind folgende:
Die Gebühr eines Zimmers ist täglich, nach Verhältniß der Möbl i rung, zu 2 0 / 3 0 bis /^9

kr. C. M . , ohne Einbeziehung des Bettes.
Für ein vollständiges reines Be t t , nach Verhältniß, 1 0 , 12 oder 15 kr.
Dab Baden im Fürstenbade täglich . . . . . . . 8 kr.;

„ „ Carlsbade ,. 4 kr.;
„ « „ Iostphsbade „ 1. kr.;

Wirklich Armen wird im Ioscphöbade das unentgeltliche Baden gestattet.
Für das Baden im Fürstenbade, wird von den außer dem Badehause wohnenden BaDöga-

sten täglich 16 kr. bezahlt.

S p e i s e - T a f e l n .

F ü r e i n M i t t a g s m a h l w i r d f ü r d i e P e r s o n a n d e r ^ a b i e ä ' t i o d s . . . . . 3 6 k r .
E i n D o m e s t i q u e n - M i t t a g m a h l , . 1 8 k r .
E i n A b e n d m a h l a n d e r e r s t e n T a f e l , o h n e W e i n , b e z a h l t m i t . . . . 2 0 k r . .

W e i n - T a r i f f . /

Mahr-Weine, die Maß 5 ^ 16 kr.
detto detto ü 24 kr.

Stcyrischer, alter, detto 5 . . . . . . 28 kr.
detto 183^ detto 5 . . . . . 40 kr.

S t a l l u n g e n et W a g e n t e m i s e n.

Für Unterbringung eines eigenen Wagens in der neugebauten Wagenremise, täglich H kr.
An Scallgelo sammt Streu für ein Pferd in dem neugebauten gewölbten Stalle,, täglich 3 kr.

Mineral-Bäder zu Tö plitz in Kram, den 20. April 1838.


